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Samstag, den5. September 1925 83. Jahrgang.
Randbemerkungen.

Bon Martinus Michel.
Ich habe „zwo" Taler . Der eine stammt noch aus alter

Zeit und hat die Umschrift auf dem Rand : Gott mit uns . Der
„zwote" ist neueren Datums und seine Randschrist lautet:
„Einigkeit und Recht und Freiheit ". Was sollte auch Gott auf
unseren Münzen in einer Zeit , da die Kirchen leer , Kinos , Ka¬
baretts , Tanzlokale und Spielhöllen mit Kokaingenüssen geram¬
melt voll sind? Da Paßt die andere Umschrift viel besser. Denn
wir sind einig , wenn auch nur darum , stets uneins zu sein und
Recht haben wir ja auch, nur daß wir es niemals bekommen,
gleich dem Gericht Backobst mit Klößen , das auch sehr schön ist,
man muß es nur kriegen . Und Freiheit haben wir massenbach,
vogelfrei sogar sind wir in den Augen der jämmerlichsten Raub¬
staaten. Dabei haben wir auch die Freiheit der eigenen Mei¬
nung. Freilich , wer auf der Gasse ein anderes Abzeichen trägt
als das des ihm gerade begegnenden , johlenden Pöbelhaufens,
der wird erbarmungslos verhauen.

Der drohende Streik im Baugewerbe ist ja nun glücklich be¬
hoben, dafür aber drohen die Bäckergesellen — oder sagt man
jetzt Gehilfen ? — und noch ein halbes Dutzend anderer damit —
wenn nicht — sofort — usw . Angenehm wäre es, wenn jetzt
auch einmal die Preise mit dem Steigen streiken wollten . Die
Regierung hat sich ja ins Mittel gelegt , worauf aber zunächst
eine sofortige Preiserhöhung eintrat , aller vom 1. Oktober ab
will sie die Preise senken. Na ja ! Sie hat , scheint es, eine un¬
glückliche Hand in diesen Dingen , möge sie bei der bevorstehen¬
den Ministerzusammenkunft in London oder sonstwo das Gegen¬
teil beweisen . Landgraf , werde hart ! Hart geht es auch in
Danzig zu, wo die Polen vom Völkerbund die halbe Stadt
überwiesen bekommen haben , denn der Völkerbund bildet sich
immer mehr zu einem Instrument der „Siegerstaaten " aus . Da
ging es in Stockholm besser zu, das „Konzil der Christenheit"
nahm einen würdigen Verlauf und unser teures Vaterland —
denn das ist es und bleibt es — nimmt einen würdigen Platz
dort ein !. Einen lustigen Augenblick bereitete den geistlichen
Herren dort das Verlesen eines Denkschrift der Carnegie -Stif¬
tung , in der uns Deutschen geraten wurde , die Namen Wil¬
helm l. und Bismarck aus unserer Geschichte zu streichen und
dafür die Schriften H . von Gerlachs und Professor Försters
in unseren Lesebüchern aufzunehmen . Na , Spaß muß sein. —

Calw , 4. Sept . (Das Schicksal der Stiftungen .) Wie sehr
wohltätige Einrichtungen unter dem Vermögensverlust leiden,
zeigt das Schicksal des sog. Färberstiftes . Diese Stiftung wurde
schon vor dem 30jährigen Krieg errichtet und besaß vor der
Inflation ein Vermögen von annähernd 300 000 Mark . Sie
diente teils den Zwecken von Kirche und Schule und der För¬
derung geistlicher Anstalten , teils den Nachkommen der Stifter,
die Stipendien zum Studium der Theologie und im Falle der
Armut jährliche Beihilfen , sowie Lehrlingsbeiträge erhielten.
Heute kann diese segensreiche Einrichtung , die schon außer¬
ordentlich viel Gutes gestiftet hat , nichts mehr leisten , da sie

. nur Kapitalien und keine Sachwerte besitzt. Der Wegfall der
Zinsen aus der Stiftung wird in vielen Kreisen sehr hart emp¬
funden.

Stuttgart , 4. Sept . (Spielplan der Württ . Landestheater .)

Großes Haus : Sonntag , 6, Sept . : Tristan und Isolde ; Diens¬
tag , 8. Sept . : Fra Diavolo ; Mittwoch : Egmont ; Donnerstag?
Amelia ; Freitag : —; Samstag : Der fliegende Holländer ; !
Sonntag , 13. Sept . : Morgenfeier „Heilige Johanna ", Die Zau - '
berslöte . — Kleines Haus : Sonntag , 6. Sept . : Die Journali¬
sten ; Montag : Die Erlösung des Johannes Parricida ; Mitt¬
woch: Die Hochzeit des Figaro ; Freitag : Die Journalisten;
Samstag : Kabale und Liebe ; Sonntag , 13. Sept . : Moral;
Montag , 14. Sept . : Die Journalisten.

Stuttgart , 4. Sept . (Nahrungsmittelvergiftungen .) Ge¬
heimrat Dr . Sick schreibt folgende Ausführungen zu den be¬
dauerlichen Nahrungsmittelvergiftungen in der Pfizerstraße:
Bei den vor wenigen Tagen beobachteten Vergiftungsfällen
waren in einem Weckglas eingedünstete Bohnen die Quelle der
Vergiftung . Der Verschluß hatte sich gelöst. Ein solches Glas
sollte nicht zum Verbrauch genommen werden . Wäre der In¬
halt des Glases , statt wie im vorliegenden Fall zu Bohnensalat,
zu Gemüse verwendet und noch einmal aufgekocht worden , so
wäre die Gefahr Wohl zum größten Teil abgewendet gewesen.
Während es früher in unserem Krankenhaus fast immer gelang,
eingelieferte Vergiftungsfälle dieser Art über die Lähmungs¬
gefahr hinwegzubringen , war die erwähnte Vergiftung so
schwer, daß das ärztliche Handeln fast machtlos war . Das Gift
wird weniger für den Verdauungskanal gefährlich als für die
nervösen Zentralorgane , wo es durch Lähmung der Augen -,
der Schluck-, der Sprach - und Atemnerven in diesen schweren
Fällen in unaufhaltsamer Weise die -wichtigsten Lebensverrich-
tungen unmöglich macht und jäh den Tod herbeiführt . Deshalb
möge auch Lei der Verwendung von Gemüsekonserven Vorsicht
obwalten , umsomehr als der Wert dieser Konserven auf Grund
der neueren Anschauungen i'iber diese wertvollsten Bestandteile
der pflanzlichen Nahrung (Ergänzungsstoffe , Vitamie ) weniger
hoch als früher eingeschätzt werden muß . Denn diese Stoffe,
die wir bei der frischen Nahrung vollständig in uns aufnehmen
und verwerten , werden beim Eindünsten zum größten Teil zer¬
stört.

Sontheim OA . Heilbronn , 4. Sept . (Schlafwandelndes
Kind .) Abends , nachdem das vierjährige Kind eines Arbeiters
bereits zu Bette gelegt war und schlief, verließ die ältere Schwe¬
ster auf einige Augenblicke das Haus . Die Mutter war aus¬
wärts beschäftigt und der Vater war bei einem Bekannten . Das
Kind war ungefähr eine Viertelstunde allein und ist scheinbar
im Schlaf nachtgewandelt , ist vom Bett aufgestanden und ging
die Treppe hinauf auf die Bühne . Das Bühnenfenster war
offen, das Kind stieg hinauf und fiel ungefähr 4—5 Meter hinab
in den Hausgarten . Hier hörten es Nachbarsleute und hoben
es auf . Nach ärztlichem Gutachten hat es eine kleine Gehirn¬
erschütterung davongetragen . Sonstige Verletzungen hat es
nicht.

Pforzheim , 3. Sept . Eine große Enttäuschung erlebten ge¬
stern die Vertreter des Verbands Kaiserstühler Winzergenossen¬
schaften bei einer Weinversteigerung . Erschienen waren etwa
60 Interessenten . Die angebotenen Weine waren von den Ge¬
meinden Eichstetten , Burkheim , Oberbergen , Jechtingen , Jhrin-
gen und Achkarren . Im ganzen handelte es sich um 1560 Hekto¬
liter weißes Gewächs des Jahrgangs 1924, teilweise gute Lagen,
größtenteils verwässerte Weine . Wenn überhaupt ein Gebot
abgegeben wurde , dann war es so niedrig , daß auf keines für
die angebotenen 24 Sorten Weine der Zuschlag erteilt werden
konnte . Lediglich nach der Versteigerung wurden geringe Ab¬
schlüsse getätigt.

Lahr, 2. Sept . Der 40 Jahre alte Maurer Karl Unger
wurde verhaftet und ins hiesige Amtsgefängnis eingeliefert . Es
handelt sich um den Mann der kommunistischen Landtagsabge¬
ordneten Frieda Unger . Die Ehe wurde vor einiger Zeit ge¬
schieden. Der Verhaftete hat sich der Unterschlagung von Gel¬
dern schuldig gemacht , die er seinerzeit im Aufträge „Der roten
Hilfe " an die Angehörigen der wegen der bekannten Unruhen
Festgenommenen auszahlen sollte . Außerdem hat er Quittun¬
gen , die er an das Zentralbüro der kommunistischen Partei nach
Mannheim sandte , gefälscht . Unger gehörte bis zu seinem Aus¬
schluß aus der kommunistischen Partei dem Bürgerausschuß
Lahr an und war hier ein üheraus eifriger Verfechter kommu¬
nistischer Ideen.

Heiligenberfl , 2. Sept . Der Mörder Erich Mayer , der sei¬
nerzeit den Landwirt Schäfer vom Buchhof ermordet hatte und
kürzlich in das Zuchthaus nach Bruchsal überführt worden war,
erlitt daselbst einen Tobsuchtsanfall und mußte der Jrrenabtei-
lung zugewiesen werden . — Die Mutter des Mörders , die seit
zwei Jahren im eigenen Hause in Heiligenberg wohnt und die
von der schweren Verurteilung ihres Sohnes keinerlei Kennt¬
nis erhielt , wurde dieser Tage von ihrem in Brasilien lebenden
Sohne , der sich einige Zeit zur Erholung hier aufhielt , mit in
seine neue Heimat genommen.

„Unsere Zähne ", Zahnhygienische Ausstellung in Karlsruhe
dom 5.—13. September 1825. Im Rahmen der Zahnhhgieni-
schen Ausstellung in Karlsruhe , die zu Beginn der „Karlsruher
Herbsttage 1925" unter dem Titel „Unsere Zähne " in der lan¬
deshauptstädtischen Ausstellungshalle veranstaltet wird und
neben welcher gleichzeitig die diesjährige Haupttagung des
Reichsverbandes Deutscher Dentisten einhergeht , werden eine
Reihe von Fachvorträgen gebalten werden , zu denen sich bisher
31 Redner gemeldet haben , die sämtlich über aktuelle Themen
auf dem Gebiete der Dentistik sprechen werden . Während diese
Vorträge lediglich den Kreisen berufsständiger Dentisten zu¬
gänglich , sind für das Publikum ebenfalls Referate interessanten
Inhaltes vorgesehen.

Rottweil , 4. Sept . (Prompte Justiz .) Ein Radaubruder,
der am Montag abend gegen 9 Uhr bei der Bahnhofstraße die
Passanten mit Revolver und Dolch bedrohte , wurde von der
Polizei dingfest gemacht und in sicheren Gewahrsam gebracht.
Seine Festnahme gelang dadurch besonders glatt und unge¬
fährlich , weil er zuletzt auf einem Bänklein am Bahnhof lau¬
ernd sein verwegenes Spiel wiederholte , dabei aber an den Un¬
rechten geriet , der den offenbar berauschten „Schirmflicker aus
Lützenhardt " mit seinem Stock so nachdrücklich bearbeitete , daß
ihm seine Waffen buchstäblich aus den Händen fielen.
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Dorfgeschichte aus dem bayrischen Waldgebirge.
Von Maximilian Schmidt.

13 Therese hörte, wie der Stein neben ihr aus den Bo¬
den fiel, sie hörte die Tritte der Entsetzlichen hinter sich und
schon hatte einer sie an ihrem Haarzopse ergriffen und zurück¬
gezerrt — als aus ihr Geschrei die Leute aus dem Hause
herbeieilten, Aloys voran , bei dessen Anblick die Narren
einen Schreckens schrei ausstießen und die Flucht ergriffen,
Therese lag bewußtlos am Boden.

»Helft ! Rettet !* rief Aloys voller Angst . Er neigte sich
zu der Ohnmächtigen und nachdem sich die Frauen » und vor
allen Resl , derselben angenommen , blickte er nach den Misse¬
tätern. Sie flohen über das Feld dem Walde zu.

»Wartet , Ihr Elenden !" ries er aus , und ohne noch auf
etwas anderes zu achten, als die Rache, welche sein Herz
erfüllte gegen diejenigen ' die sein Liebstes in der Welt miß-
handelt hatten, eilte er ihnen nach. Er verfolgte sie bis in
den Wald hinein und Aloysen 's Vater , die Reizbarkeit seines
vohnes wohl kennend , eilten ihm mit einigen Knechten nach,
um ein Unglück zu verhüten.

Therese erwachte wieder in den Armen der Resl , wäh¬
lend die Frau Lehreün vor Angst um ihre Pflegebefohlene
«ut jammerte und nach Wasser und Essig ries.

»Aloys ! Aloys !" rief das Mädchen , die Augen ausschla-
gend. , Wo ist Aloys !' ries das Mädchen , die Augen aus-
Wagend . »Wo ist Aloys ? " fragte sie dann mit ängstlichen
«licken rings herum schauend.

„Moant 's mein Bräutigam ? " erwiderte das Bauern¬
mädchen.

„Euer Bräutigam ? Wer ist Teuer Bräutigam ?"
»No, der Alys, " entgegnete die Reel , „der Sohn vom

Haus do. Oba wia geht's Ihna , san S ' bessa ?"
Therese richtete sich jetzt auf . Das soeben noch totenbleiche

Besicht überflog eine glühende Röte . »Aloys , der Sohn des
-llarrcnhofbauer ist Euer Bräutigam , sagt Ihr ?"

»No ja, war hab'n S ' denn, daß S ' denn, daß S ' so
fit darnach frog'n ? do Alys ist mei Hochzeiter und über o'

Wocha Hab' ma d' Hozet . Hot er Ihna vielleicht gar sürn
Narr 'n gehalten und Ihna 's Hcirat 'n versprocha ?" setzte sie
pvttisch bei. „Aba so viel i woatz , wird er schon mein Ma,

wenn Sö nix entgegen hab'n !"
„Nein, " stammelte Therese, — ich — habe nichts entgegen !"

Sie wäre wieder zu Boden gefallen , hätte sie nicht die Leh¬
rerin in ihren Armen gehalten.

Sie erholte sich aber sogleich wieder . Die Worte der
spöttischen Resl : »Hot er Ihna vielleicht sür'n Narr 'n ge¬
halten !"— drangen wie der Biß einer giftigen Natter in
ihr Herz. Ihr ganzer weiblicher Stolz machte sich plötzlich
geltend.

»Fort ! fort von hier !" rief sie der Lehrerin zu. Sie
wollte weiter gehen, aber sie wankte bei jedem Schritte . Bor
dem Hanse stand ein angespannter Wägelchen . Der Eigen¬
tümer desselben, auch ein Kirchweihgast , war auf Bitten der
Lehrerin gleich bereit, die beiden Frauen nach Eschlkam zu
fahren. Der Lehrer mußte zu Fuß dahin zurückkehren. Die
Frau hörte aus dem ganzen Weg nicht zu jammern und zu
raisonnieren aus — aber Therese sprach keine Silbe mehr.
Zu Hause angekommen mußte sie sogleich zu Bette . Sie
war furchtbar erregt und was in ihrer Seele vorging , ver¬
mochte sie noch nicht in Gedanken zu fassen.

Aloys trieb, nachdem er die Flüchtigen eine Zeit lang
vergebens im Walde verfolgt ) die Sorge um Therese wieder
zurück nach dem Bauernhöfe . Hi « sah er die Leute in der
lustigsten Weise zusammen sprechen, denn alle vergaßen das
kranke Mädchen über das so viel Heiterkeit erregende Ehe¬
paar. Er erstlhr zu seiner Freude , daß Therese nicht ver- !
mundet , sondern nur infolge des durch die Narren erlittenen !
Schreckens krankhaft aufgeregt worden sei. Er ahnte nicht i
die Hauptursache dieser Erregtheit , daß es allein die über- >
raschende und erschütternde Nachricht von seiner bevorstehen- !
den Hochzeit mit Resl sei ; daß es der furchtbare Zweifel sei !
zwischen Lüge und Wahrheit , der mit allen Foltern das ^
kaum genesene Herz Theresens in Bewegung setzte. Sie
sollte ihn zum zweiten Male verlieren und nach diesem
Verluste auch den Glauben an das Liebste, was sie im Wa¬
chen und Träumen besessen, den Glauben an die Lauterkeit

seines Herzens . — Der Gedanke , daß Aloys diesen Vor¬
mittag nur ein Spiel mit ihr gelrieben , daß er Liebe und
Treue schwur, während er in wenigen Tagen mit einem
anderen Mädchen getraut werden sollte , dieser Gedanke er¬
regte jede Fiber ihres Herzens.

Aloys erkannte seinerseits recht lebhaft , daß es nun Zeit
sei, sein Doppelspiel zu beenden . So schwer es ihm auch
ankam , faßte er entschieden den Entschluß, die Resl von
Allem in Kenntnis zu setzen.

Resl war in ihrem Hause , als sie von Aloys ausgesucht
ward . Das Mädchen hatte nach der Szene im Narrenhof
keine Lust mehr, unter den Leuten zu bleiben . Eigentüm¬
liche Gefühle erwachten in ihrem Herzen und es war ihr zu
Blute , als wären die Ahnungen , welche sie Liesen Morgen
Aloys gegenüber ausgesprochen , bereits in Erfüllung ge¬
gangen.

Sie war mit einem Male des Lebens ganz überdrüssig
geworden . —

Das Benehmen des böhmischen Mädchens , die auffallen¬
den Fragen , ob Aloys wirklich ihr Bräutigam sei, dann
vor allem dos Beisammensein im Garten , welches sie selbst
gesehen und anfangs nicht beachtet hatte ; dieses aller erweckte
in ihr Gedanke , so unklar dieselben jetzt « och waren , sie doch
im Innersten beängstigten.

Diese Angst stieg bei der sichtbaren Beklommenheit ihres
Bräutigams , nachdem er sich zu ihr gesetzt und sie erkannt
hatte, daß er ihr etwas Unangenehmes zu sagen habe, aber
damit zu keinem rechten Anfang kommen könne.

„I mirk Dir 's an , r lys, " sagte das Mädchen , „daß die
wos druckt, sog mir 's no frischweg, wos d, host. Daß 's nix
guats is , kenni in Deim G,sicht. Alys , di g'sreuts nimma,
daß unsa Hozettag so bald kümmt , möchi 'st gern anßischieb'n,
recht weit außi , so weih daß d' 'n nimma dalebest. Was
host mir d'raufz ' antworten ?"

Aloys faßte sich ein Herz und bat das Mädchen , sie
möchte anhören , was er ihr zu erzählen hatte. So legte er
ihr denn das bittere Geständnis ab und es bedurfte all ' sei¬
nes Mutes und seiner Willensstärke , dasselbe in "
auszusprechen.

or ' cn

(Fortsetzung folgt .)
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in jeder Aus¬
führung und

Preislage.
Spielapparat
.LiebvttumiU
für Harmoniums zum Auf¬
setzen nud eingebaut. Jeder¬
mann kann sofort — ohne
Notenkenntnisfe— vierstimmig
Harmonium spielen. Unver¬
bindliche Vorführung im
Mufikhaus Richard Curth,
Pforzheim , Leopoldstraße 17
(Arkaden Kiedaisch—Roßbrücke).

!cb mein ^ssrrmtes  I â§ er rüclc-
sicnrslos bsrak ^ kset ^t, 306288  sieb jödkr-

kilü ^ un6 ^ ut ein6eck6n kann!

>!ur 6MtA6 Leispiels:

Ollllllll ! Zer vesserdicbt von ^ 6 ^

UllllUclöllöll imprsZniert von 8 ^

/ ^ll 2 ÜH 6  mit bester VersrbeitunZ. von 24  gn

^ll 2 Ü06  kür Kinder, ZroLe ^.usvekl von 9

gesucht.
Für den Vertrieb der best-

eingeführten, äußerst preis¬
werten

NSI7
Motorräder und Wagen

suche ich in einigen größere«
Ortschaften des Oberamts
Neuenbürg tüchtige Ver¬
treter gegen hohe Provision.

Heinrich Gerstel,
Generalvertreter der Neckar-

sulmer Fahrzeugwerke,
Pforzheim.

Altstädterstr. 14. Telef. 2316.

di
V

in eilen tzuslitSten u. Kerben v. 25

sn
00
sn

H08KN

Hü86 !1 kür Herren, kleseneusveki

3"kür Kinder . von ^
00

.̂vl !6n4oppen von 8^

8o !l !088Sl ' -KNrÜg8 ZroLe ^ usvebl v 6^

Lilvsssns
ein reines unverkelscktes Kle-

turprodukt.
8tna81 « b » >äii »iLS«,
leiden Sie sn SckIeklosiZkelt,
LlutverdickunZ, NenZel en
KnerZie. Kieut-^ usscklüZen,
üümorrkoiden , okkenen kei¬
nen, KrempkederZescbvüren,
^rterienverketkunZ , Kkeume-
tismus, lscbiss , Liebt usv .,

so Zedrsucken Sie
Lilvsssna

des gute üeusmittei , sretlictt
empkokien.

Preis der psckunZ 2 iVlerk.
Kür etve 307sZe eusreickend.
2u beben in den -Ipotkeken.

10

klarbaetia. K
liekerber jede Qrdüe

?ko ? 2k6irn,
Lk «»n « » - 81k . s

slsuol urirt iTSuN!

MNodiiiellkMlli
ÜI«Ne» ei«>leil>>svIl^
Klostsrreieksnbseli
(Scbverrveld ). - Kelepbon Kir. 10.

8p«/.iaifabrik tür:

-8eImeIlMk-

WslMiirvIIgsttek
sovie iür säiniiivbe Säxverks-
masobinen , komplette SLxerverks-

KinrieiitniiZen.

LLvp » r » 1« i7« iNt
kür sämtl . SäxerverksmasebineL
verden svknellstvns  erledigt

und 1l»Hl1iA8l berevdnet.

Strickmaschinen
für die Hausindustrie kaufen Sie am besten bei der Firma

KL 81 « 1L L Ov , LviLllL » K« i»
durch deren Vertretung in

Psorzhem 3 »- . Kreffel S . H . G . ,Hoh-Wl >m >«r. 27.
Unterricht im Stricken wirb erteilt.

fielits - Kisisrn - kschins - Oeegonriits

UMMMMW
M .-.' iLäcsS -KovÄ .- u .Lvallivei 'K.

Unterreichenbach.
Schönes forlenes

SchinSelhols
ist billig zu haben bei

Wilhelm Mast, Holzhandlung.
Lrauklwiton debanäolt mit IL« i»»8 » p » tIi .1v unä lUalar-

ks !IIriLi»a«

TT sisr , ?korrkeim,
Renntelästr . 21, kernruk 2218.

Lpreodstunäen : 9— 1, 3— 6 Ilkr, b'reit^s unä ZamstaZ.
In LVUäksü , IVilbollllstr. 162, neben äem „ll?aßblatt ",

Freitag vorw. 9— 1 lldr.

Vertreter: Leim. Veimar, Me «.
Schwann.

SchöneRitter
samt Knospen

hat abzugeben
König , Küfermeister.

Schwann.
Lediger

kann eintreten bei
Earl Geutner . Gärtnerei,

Telefon Nr. 12.
Gesucht  wird nach Pforz¬

heim in besseren Haushalt zu
drei erwachsenen Personen zum
1. Oktober eine

Köchin

Herrenal b.

Obernhausen.
Eine sehr gute

Weser-Tchln

mit guten Zeugnissen, die gut
bürgerlich kochen und backen
kann und etwas leichte Haus¬
arbeit mit übernimmt. Zim¬
mermädchen vorhanden. Gute
Verpflegung, Behandlung und
guter Lohn wird zugestchert.
Hauskleider werden gestellt.

Zuschriften unter Nr . „100*
an die „Enztäler"Geschäfts-
stelle erbeten.

Preiswert zu verkaufen eine

kvWl.Kreissäge2
ur.Langlochbohrmaschineund
Friis samt Zubehör , sowie
eine gebrauchte

Hobelbank.
Günst. Zahlungsbedingungen.

Herma »« Kult,
mech. Schreinerei.

mit dem zweiten Kalb, fehler¬
frei, hat unter jeder Garantie
billig zu verkaufen

Gottlob Becht.

empfiehlt
E. Meeh'sche Buchhandlung.
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-»ĉ ^ r-^ 2 ^

^ r? -
.2 L b̂
^ . 72^

" r:
d; « .?

^ e» ^ er)r- 22

UQ^ x:

» 72 ^ . us

ZZAZ s
6 - — . Z §

^ r^ ^-. -x-.
3QZ

er
>8US ^ ^ -us ^ > 72 L

^ .2 2 72 2 73 'L ^- ^--
er L ^ 72 2 ^ ^2, rrr L

22 72 <v ^ -- 2 ^ 27»Q
>n » - . .» ^ 3 ^ .L g» 6 -

8  A .8  g N --
S 8 Z ^ H , 3 L -- --^ ^
-rL » .n 8

tD ^

Z bZ 3 N 8  E
-Z ^ ° 8Z^

-b x: - '^ 'Z ' K Z

LLETk^

N - ,

b

«
72

3 - A ^ L"
« L ^ ->-« 3  Z >N
--. — 3 ^
b « - -

A '8 3-^- ^ LL '-- L ^ 8 ^2  ^
°UUZ3 " ZZHM ^ -s ^ 3

0 xz

^ - 8 ^ - - .r - -8 »> « -7- ^

^c>S '. . S ^ L ŝ 8  Z ^ 2̂ -b
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ÛS

§ ^

*S"us
MZ
r7 ^

'L §
r— 72ss^
v>'—»

.e : «
KZ

berus
8

S5

^ L

3
3-O

Z Z S ^ Z . Z
3 3 .^: g 3  b 3

- er ê>
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2 3bA » § -- -3 <Z ) -- S ? 8 D" Z L

UZT« «§  8 «Z^  Z Z » I  ^

LZ LZ ' M ^ '-̂ Z -ZZZ 8 - Z 8Z
ZiL -AZZ 8L 3 ^ 8Z
38 -̂» 8 ^ 80 »A A, » -̂ ? ,-. . - '— -c
- : -« 3 » » Z—  LL83L AL » L
33 -- « Z .Z bw -tzLA ^ Zx - Z -ZL
3Z - »> 3 «,3  3 3 !3 - o ^ b3 «LLL§8 L 3  3 3 « U3 8r » !3 -^ > 3 ^
3AHUZ  LZ , § 8 ». 3 ' A -^

§A -LL « » ZO 'SZ " -es)^ '728rsr ^ ^ ^ 2 'L . . e

er) vr

s
>s
-b<s
s^

«

Z-

Z
s
?r

rs-
N
L
«
<N
77srs
L
us

L»
sr

Ü2

A
«
u»

S

e4



xrtz : « -3Ä >3-^8 , s - 3 X 8 8 - 3 3 p- » 3 s-
Z Frs - ft

o « *§ c2
>—^ 2 . Ä ft ^ ft ftZ - s -<7̂ o*fto ^
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